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Hallo lieber XXXX,  

wenn ihr euch an den Newsletter vom März erinnert, wisst ihr, dass ich mit zwei wichtigen 

Punkten begonnen hatte. Dem Stand der Energiewende und der Politik der Bundesregierung, 

sowie der gerade begonnene Krieg zwischen USA/Israel und Iran. In beiden Punkten gibt es 

aktuelle Entwicklungen. 

Zum Stand der Energiewende: die konzentrierten Angriffe der Fossil-Lobby gehen 

unvermindert weiter. Daran ändert auch die derzeit prekäre Lage auf dem Rohstoffmatkt 

nichts. Selbst ein Vorschlag der Wirtschaftsweisen Monika Grimm zur Einführung eines 

temporären Tempolimits wurde abgeschmettert. Mit Einsichten auf Regierungsseite ist also 

eher nicht zu rechnen.  

Stattdessen aber formiert sich Widerstand.  

Ein breites Bündnis aus den Branchen der erneuerbaren Energien, von Fridays for Future, 

dem BUND, Campact, Greenpeace und anderen rufen zu vier großen regionalen 

Demonstrationen in Berlin, Hamburg, Köln und München auf. ByeByeBiblis - Energiewende in 

der Region e.V. unterstützt diesen Aufruf ausdrücklich. Wir wollen möglichst gemeinsam 

nach Köln fahren, entweder mit dem Zug oder mit Autos. Wir wünschen den Veranstaltungen 

große Unterstützung und große Aufmerksamkeit. Es wird Zeit, dass die Energiewende Fahrt 

aufnimmt. Hier der Aufruf 

 

Demo für erneuerbare Energien in Köln 



Am 18. April gehen wir in Köln auf die Straße. Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für die 

Energiewende – gegen fossile Lobbypolitik und für eine saubere, sichere Zukunft. Sei 

dabei! 

Zeit: Samstag, 18. April, 12 Uhr 

Startort: Köln, Heumarkt 

Aufruf: Erneuerbare Energien verteidigen! 

Egal, ob wir in der Stadt oder auf dem Land leben, wie wir zur Arbeit kommen oder wie viel 

wir am Ende des Monats übrig haben: Wir alle wollen ein warmes Zuhause, Mobilität, die wir 

uns leisten können, und einen gesunden Planeten, auf dem unsere Kinder gut und frei 

aufwachsen können. Ein Garant dafür ist die Energiewende. Doch die steht jetzt auf dem 

Spiel: Wir sind entsetzt, dass Wirtschaftsministerin Katherina Reiche und Teile der Union den 

Ausbau der Erneuerbaren Energien ausbremsen wollen.  

Denn fossile Energien bedrohen unsere Sicherheit. Der Angriffskrieg Russlands gegen die 

Ukraine, die Grönlandkrise, der Iran-Krieg und eskalierende Energiepreise zeigen uns: Öl und 

Gas machen uns abhängig und erpressbar von Autokraten. Sie treiben Energiepreise in die 

Höhe und befeuern Extremwetter, unter denen besonders ökonomisch schwächere Teile der 

Gesellschaft leiden. In diesen krisenhaften Zeiten schützt der Ausbau Erneuerbarer Energien 

Verbraucher*innen vor eskalierenden Kosten und senkt dauerhaft den Strompreis. 

Erneuerbare sichern Millionen Arbeitsplätze im Mittelstand und in der Industrie. Auf 

Hausdächern und in Bürger*innen-Hand demokratisieren sie die Energieversorgung. Sie sind 

die zentrale und beste Antwort auf die Klimakrise. 

Den Ausbau der Erneuerbaren will Katherina Reiche ausbremsen – für die Profite der Öl- und 

Gaswirtschaft. Dagegen schließen wir uns zusammen – als Bürger*innen, Demokrat*innen, 

Verbraucher*innen und Klimaschützer*innen, als Beschäftigte, Installateur*innen und 

Investoren aus den Erneuerbaren-Branchen, als Menschen aus allen Generationen. Jetzt ist 

es an der Zeit, dass wir die Energiewende verteidigen! Wir rufen für Samstag, den 18. April zu 

gemeinsamen Demos auf – in Berlin, Hamburg, Köln und München. 

Wir fordern die Bundesregierung auf, die Pläne für ein Netzpaket und ein neues 

Erneuerbaren-Energien- und Gebäude-Modernisierungs-Gesetz vom Tisch zu nehmen. Und 

einen Neustart zu wagen. Dafür brauchen wir:  

• ein höheres Ausbautempo bei Sonnen- und Windkraft. 

• eine Ausbauoffensive für Verteilnetze und Stromspeicher sowie eine Digitalisierung 

des Energiesystems für intelligente Stromnetze. 

• eine Stärkung der europäischen Unabhängigkeit durch eine eigene Energiewende-

Industrie und deren Schutz vor unfairem Wettbewerb.  



• eine Absenkung der Stromsteuer für alle und einen günstigeren Wärmepumpen-

Strompreis, damit E-Autos und Wärmepumpen noch attraktiver werden und das Gute 

günstig wird.  

• soziale Förderung und starken Mieterschutz, damit klimafreundliches Heizen für alle 

bezahlbar wird. 

Wir alle sind gefragt, die Energiewende zu retten und mehr Tempo durchzusetzen. 

Demonstriere am 18. April mit uns! 

Soweit der Original-Aufruf. 

 

Beim zweiten Punkt gibt es seit heute Nacht zumindest einen zweiwöchigen Waffenstillstand 

und Verhandlungen zwischen USA und Iran. Wohin das allerdings führt bleibt weiterhin 

offen. Man muss trotzdem klar sagen, dass die Lage sehr prekär ist. Alle Beteiligten setzen 

sich permanent über das Völkerrecht hinweg, bzw. legen es je nach Interessenlage aus. Der 

Grundkonflikt wird nicht gelöst. Der amerikanische Präsident weiß offensichtlich nicht was er 

will, ist aber erkennbar zu jeder noch so abstrusen Gewalthandlung fähig. Alles in allem ist es 

eine gute Idee, sich vom fossilen System zu lösen und die Abhängigkeit von fossilen 

Rohstoffen zu beenden. Hierzu verweise ich an dieser Stelle schon mal auf unsere Webseite 

www.byebyebiblis-ev.de . Auf der Startseite findet ihr einen Link zu einem Artikel von Claudia 

Kemfert, hier auch direkt: https://taz.de/Transformation-der-Energieversorgung/!6161399/ . 

Unbedingt lesenswert. 

  

Aufbau einer Bürger-Solar-Beratung 

Beide Gruppen, Dreieich/Langen und Dietzenbach/Rödermark, haben die Schulungen 

inzwischen abgeschlossen. Sobald die ersten Beratungen stattfinden können informieren wir 

euch. Wir freuen uns jetzt schon auf diese wichtige Initiative. Der Verein steht den Gruppen 

als Ansprechpartner zur Verfügung.  

  

Mitgliederversammlung am Donnerstag, 28. Mai 2026 im Bürgerhaus Sprendlingen 

Hier nochmal der Hinweis. Tragt euch den Termin bitte unbedingt in den Terminkalender ein. 

Wir wollen alles tun, damit an diesem Abend nicht nur eine formale Mitgliederversammlung 

abgehalten wird, sondern auch einiges an inhaltlichem Input erfolgen kann. Helft mit, dass 

diese Mitgliedeversammlung ein Erfolg wird und uns unserem Ziel der Erhöhung der 

Mitgliederzahl ein Stück näher bringt. Gemeinsam schaffen wir das. Eine konkrete Einladung 

an alle Mitglieder erfolgt separat und auch im Mai-Newsletter werden wir diese 

veröffentlichen. Lasst euch überraschen. 

  

http://www.byebyebiblis-ev.de/
https://taz.de/Transformation-der-Energieversorgung/!6161399/


 

Ausflug 

Schon im letzten Newsletter hatte ich darauf hingewiesen. Auch in diesem Jahr organisieren 

wir wieder einen Ausflug. Gemeinsam besuchen wir den Hessischen Rundfunk in 

Frankfurt/M. Wir haben eine Führung zum Wetterkompetenzzetrum der ARD organisiert.  

Die Platzanzahl ist allerdings auf 16 begrenzt.  

Da wir alle TeilnehmerInnen namentlich benennen müssen und die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist bitte ich heute um baldige Anmeldung.  

Alle verbindlich angemldeten Menschen erhalten dann nochmal den genauen Ablauf 

(Treffpunkte, Uhrzeiten, Lokalbesuch etc.). 

Mittwoch, 20. Mai 2026, Funkhaus am Dornbusch, 18:30 Uhr.  

Dauer ca. 2 Stunden, danach können wir noch ein gemeinsames Essen organisieren.  

  

Soviel für heute.  

Macht kräftig Werbung für ByeByeBiblis  

und empfehlt unsere Webseite www.byebyebiblis-ev.de . Sie steckt voller Informationen 

und weiterführender Links, wie dem Klima-Dashboard www.klimadashboard.de . 

Herzliche Grüße 

  

 

 

http://www.byebyebiblis-ev.de/
http://www.klimadashboard.de/

